
 
 

 
Projekt gefördert durch: die Deutschen Länder  

Baden-Württemberg, Bayern, Berlin, Brandenburg, Bremen, Hamburg, Hessen, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen,  
Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein, Thüringen 

 

Gespräch mit der baden-württembergischen 
Staatssekretärin Theresa Schopper und dem 
saarländischen Minister für Bildung und Kultur Ulrich 
Commerçon am Stand der der Deutschen Länder in der 
Entwicklungspolitik am 5. April 2018. Quelle: WUS 

Besucher/-innen nehmen an den 
Mitmachaktionen teil und informieren sich über 
die Entwicklungspolitik der Länder. Quelle: WUS 

FAIR HANDELN Messe 2018: Deutsche Länder in der Entwicklungspolitik 

Die 16 Deutschen Länder präsentierten sich mit ihrem Entwicklungspolitischen Engagement erneut auf der 

ältesten Fach- und Verbrauchermesse für den Fairen Handel sowie globales und verantwortungsvolles 

Handeln: Die FAIR HANDELN in Stuttgart fand vom 5. bis 8. April 2018 statt. Die 16 Deutschen Länder 

stellten mit einem Stand, der seitens des World University Service (WUS) im Auftrag der 16 Deutschen 

betreut wurde, ihre entwicklungspolitischen Ziele und Aktivitäten vor.  

Interessierte Besucher/-innen erfuhren in persönlichen 

Gesprächen, anhand vielfältiger Informationsmaterialien und 

abwechslungsreicher Mitmachaktionen Neues über die 

entwicklungspolitische Arbeit der Länder und ihren Einsatz für 

die Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030. Sowohl 

Fachbesucher/-innen, u. a. aus den Bereichen Bildung für 

nachhaltige Entwicklung und verantwortungsvolle 

Unternehmensführung, als auch Freizeitbesucher/-innen 

zeigten großes Interesse am entwicklungspolitischen 

Engagement der Länder 

Als Gastland stellte das Saarland seine Entwicklungspolitik 

vor, die sich an einer globalen Entwicklung im Sinne der 

Nachhaltigkeit orientiert. Bildung für nachhaltige Entwicklung 

und Aspekte des Globalen Lernens sind fest in saarländischen 

Lehrplänen aller Schulformen verankert und sollen bereits 

junge Menschen zum nachhaltigen Handeln befähigen.  

Die Messe wurde von einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm mit Fachveranstaltungen und 

wichtigen Informationen für Verbraucher/-innen und Verbraucher begleitet.  

Die von der Stiftung Entwicklungs-Zusammenarbeit Baden-

Württemberg (SEZ) und der Landesmesse Stuttgart 

veranstaltete Messe für den Fairen Handel zeigte außerdem 

Produkte und Angebote aus den Bereichen 

Entwicklungszusammenarbeit, Nachhaltiger Tourismus, 

Nachhaltiges Finanzwesen und Verantwortliche 

Unternehmensführung (CSR). 

Weitere Informationen zu den Aktivitäten der Länder im 

Bereich Entwicklungspolitik und der entwicklungspolitischen 

Bildungs- und Informationsarbeit finden Sie auf dem Portal 

Deutsche Länder in der Entwicklungspolitik: 

 www.entwicklungspolitik-deutsche-laender.de. 

http://www.entwicklungspolitik-deutsche-laender.de/

